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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Pottenstein

Breitbandausbau nach dem 
Förderprogramm des Bundes
 

Ausbauplanung
  

Noch am 14. Dezember des Vorjahres konnte die Stadt
Pottenstein  als  erste  Gemeinde  in  Bayern  einen
Förderbescheid  von  Bundesverkehrsminister  Alexander
Dobrindt  in  Empfang  nehmen.  Somit  kann  eine
Maximalförderung  für  Planungsleistungen  von  bis  zu
50.000  €  zum  Fördersatz  von  100  %  in  Anspruch
genommen  werden.  Derzeit  wird  dementsprechend  die
Masterplanung einschließlich der notwendigen Wirtschaft-
lichkeitsberechnung  erarbeitet,  so  dass  damit  die
Grundlage für eine termingerechte Antragstellung bis zum
31. Januar 2016 vorliegt.

Nach den Regularien des Förderverfahrens werden dann
aus den eingehenden Förderanträgen für die tatsächliche
Umsetzung  wiederum  die  Projekte  ausgewählt,  die
bundesweit bei einem sog. Punkte-Scoring entsprechend
viele Punkte erreichen. Es ist das Bestreben der Stadt
Pottenstein,  im Rahmen der Bundesförderung möglichst
flächendeckend  eine  Breitbandversorgung  von  mindes-
tens 50 Mbit  pro Sekunde sicherzustellen und weiterhin
schon  damit  die  Grundlage  für  eine  zukunftsweisende
Breitbandinfrastruktur zu erreichen.

Über den weiteren Fortgang des Verfahrens wird im 
Amtsblatt wieder berichtet.

  

Bundesverkehrsminister Alexander Dobrindt mit Bürgermeister 
Stefan Frühbeißer bei der Übergabe des Förderbescheides in Berlin

Das nächste Amtsblatt erscheint am 26.02.2016, 
Redaktionsschluss: 16.02.2016  
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Festsetzung und Entrichtung der 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2016
 

Letztmals  ergingen  nach  der  Hauptveranlagung  zum
01.01.2010 aufgrund der finanzamtlichen Messbescheide
für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle Grundsteuer-
bescheide.  Weitere  Grundsteuerbescheide  wurden  und
werden  nach  später  folgenden  finanzamtlichen  Grund-
steuermessbescheiden bekannt gegeben. Das gilt insbe-
sondere bei Neu- und Nachveranlagung.

Vorbehaltlich  der  Erteilung  schriftlicher  Grundsteuer-
bescheide  2016 wird  hiermit  gemäß  §  27  Abs.  3  des
Grundsteuergesetzes  (GrStG)  vom  07.08.1973  (Bun-
desgesetzblatt  (BGBl.  I,  Seite  965),  geändert  durch die
Gesetze  vom  14.12.1976  (BGBl.  I,  S.  3341),  vom
23.09.1990 (BGBl. II, Seite 885), vom 13.09.1993 (BGBl.
I, S. 1569), vom 27.12.1993 (BGBl. I, S. 2378, 1994 I, S.
2439),  vom  14.09.1994  (BGBl.  I,  S.  2325),  vom
29.10.1997 (BGBl. I, S. 2590), vom 19.12.1998 (BGBl. I,
S.  3836),  vom 22.12.1999 (BGBl.  I,  S.  2601)  und vom
19.12.2000 (BGBl.  I,  S.  1790)  die Grundsteuer  für  das
Kalenderjahr  2016 in  gleicher  Höhe  wie  im  Vorjahr
festgesetzt. 

Dies  bedeutet,  dass  die  Steuerpflichtigen,  die  keinen
Grundsteuerbescheid  2016 erhalten,  im  Kalenderjahr
2016 die  gleiche  Grundsteuer  wie  2015 zu  entrichten
haben.  Für  diese  treten  mit  dem  Tag  der  öffentlichen
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie
wenn  ihnen  an  diesem  Tag  ein  schriftlicher  Steuer-
bescheid  für  2016 zugegangen  wäre.  Die  Grundsteuer
wird  zu je  1/4  ihres  Jahresbetrages am 15.02.,  15.05.,
15.08.  und  15.11.2016 vorbehaltlich  einer  anderen
getroffenen  Regelung  fällig.  Die  Grundsteuerbescheide
und  die  Begründung  hierzu  können  bei  der  Stadt
Pottenstein,  Forchheimer  Straße  1,  91278  Pottenstein,
eingesehen werden.

Diese  öffentliche  Grundsteuerfestsetzung  gilt  zwei  Wo-
chen  nach  dem  Tag  der  Veröffentlichung  als  bekannt
gegeben.   

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen  diese  Steuerfestsetzung  kann  innerhalb  eines
Monats nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch
eingelegt (sh. 1.) oder unmittelbar Klage erhoben werden
(sh. 2).

    

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei
der  Stadt  Pottenstein,  Forchheimer  Str.  1,  91278
Pottenstein,  einzulegen.  Sollte  über  den  Widerspruch
ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich
nicht  entschieden  werden,  so  kann  Klage  beim
Bayerischen  Verwaltungsgericht  in  Bayreuth,  Friedrich-
straße 16,  95444  Bayreuth,  schriftlich  oder  zur
Niederschrift  eines Urkundsbeamten der Geschäftsstelle
dieses Gerichts erhoben werden.

Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der
Einlegung  des  Widerspruchs  erhoben  werden,  außer
wenn  wegen  besonderer  Umstände  des  Falles  eine
kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den
Beklagten (Stadt  Pottenstein)  und den Gegenstand des
Klagebegehrens  bezeichnen  und  soll  einen  bestimmten
Antrag  enthalten.  Die  zur  Begründung  dienenden
Tatsachen  und  Beweismittel  sollen  angegeben,  der
angefochtene Bescheid soll  in Urschrift oder in Abschrift
beigefügt  werden.  Der  Klage  und  allen  Schriftsätzen

sollen  Abschriften  für  die  übrigen  Beteiligten  beigefügt
werden.   

 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:

Die  Klage  ist  beim  Bayerischen  Verwaltungsgericht  in
Bayreuth, Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth, schriftlich oder
zur  Niederschrift  des  Urkundsbeamten  der  Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss
den Kläger,  den Beklagten (Stadt  Pottenstein)  und den
Gegenstand  des  Klagebegehrens  bezeichnen  und  soll
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden  Tatsachen  und  Beweismittel  sollen  angege-
ben,  der  angefochtene  Bescheid  soll  in  Urschrift  oder
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schrift-
sätzen  sollen  Abschriften  für  die  übrigen  Beteiligten
beigefügt werden.

   

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Durch  das  Gesetz  zur  Änderung  des  Gesetzes  zur
Ausführung  der  Verwaltungsgerichtsordnung  vom
22.06.2007  (GVBl.  Nr.  13/2007)  wurde  im  Bereich  des
Kommunalabgabenrechts  ein  fakultatives  Widerspruchs-
verfahren  eingeführt,  das  eine  Wahlmöglichkeit  eröffnet
zwischen  Widerspruchseinlegung  und  unmittelbarer
Klageerhebung. 

Für mehrere gemeinsame Adressaten eines Bescheides
setzt  die  unmittelbare  Klageerhebung  die  Zustimmung
aller  Betroffenen  voraus.  Widerspruchseinlegung  und
Klageerhebung durch E-Mail ist unzulässig.    
 

Für alle Grundsteuerpflichtigen, die am Abbuchungs-
verfahren  teilnehmen,  wird  die  Grundsteuer  termin-
gerecht  vom  gewünschten  und  der  Stadtkasse
bekannten Konto abgebucht.
Um ein Mahnverfahren zu vermeiden, bitten wir alle
nicht  am  Abbuchungsverfahren  teilnehmenden
Zahlungspflichtigen  um  Einhaltung  der  durch
Bescheid bekannt gegebenen Ratenzahlungen.
Für  Rückfragen  steht  Ihnen  die  Stadtkasse  zur
Verfügung (Telefon: 09243/708-26).

 

Hundesteuer 2016
Durch  das  Steueramt  wird  darauf  hingewiesen,  dass
durch  die  5.  Änderungssatzung  für  die  Erhebung  der
Hundesteuer vom 16. Mai 2013 seit dem Veranlagungs-
jahr 2014 das  Fälligkeitsdatum vom 1. Januar auf den
1. April abgeändert wurde. 
Es  wird  gebeten,  die  geänderte  Fälligkeit  bei  Ihrer
Zahlung auch im Jahr 2016 zu berücksichtigen. 

Bei  Steuerpflichtigen,  die  am  Abbuchungsverfahren
teilnehmen,  wird  die  Hundesteuer  termingerecht  vom
gewünschten  und  der  Stadtkasse  bekannten  Konto
abgebucht.  

----------------------------------------------
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Aus dem Standesamt

Beim  Standesamt  Pottenstein  wurden in  der  Zeit  vom
04.12.2015 bis  12.01.2016 folgende Personenstandsfälle
beurkundet;  die  schriftliche  Einwilligung  zur  Veröffent-
lichung liegt vor.

Eheschließungen:
14.12.2015: Frau Isabela Juliana Schmidt und 
Herr Michael Eckert, Pottenstein
 

30.12.2015: Frau Barbara Grellner, Prüllsbirkig und 
Herr Horst Heinrich Fritsch, Bronn

Sterbefälle:
08.12.2015: 
Herr Anton Peter Hoch, Kühlenfels
 

13.12.2015:
Frau Gerda Babette Morkes, geb. Heinrich, Regenthal
 

02.01.2016:
Herr Friedrich Wickles, Mandlau
 

11.01.2016:
Frau Katharina Zitzmann, Haselbrunn

Beurkundungen im Standesamt Pottenstein 
2015

Beim Standesamt Pottenstein wurden im Jahr 2015 
folgende Personenstandsfälle beurkundet:

Sterbefälle: 26
Geburten: keine

Eheschließungen: 45 
davon 6 Eheschließungen auf Schloss Kühlenfels

Trauzimmer auf Schloss Kühlenfels

Aktuelles aus dem Tourismusbüro
 

Information „Aktivitäten im Winter“
Für  die  –  auch  touristisch  –  ruhige  Jahreszeit  hat  das
Tourismusbüro  wieder  eine  umfangreiche  Information
zusammengestellt,  welche  Einrichtungen  in  der  Frän-
kischen Schweiz derzeit geöffnet haben und was unsere
Besucher sonst noch erleben können. 
Die  Broschüre  liegt  im  Tourismusbüro  zur  Mitnahme
aus!
 

13. Pottensteiner Gesundheitstage
Zu  Beginn  der  alljährlichen  Urlaubssaison  finden  seit
mittlerweile  13  Jahren  die  beliebten  Pottensteiner
Gesundheitstage statt. In diesem Jahr beginnen die Tage
rund um Gesundheit und Wohlfühlen am Montag, 4. April
und enden am Sonntag, 17. April. 

Die  bisherigen  aktiven  Teilnehmer  werden  direkt
kontaktiert.  Wer  Interesse  hat,  sich  mit  einer  eigenen
Aktion  aktiv  in  diesen  Rahmen  einzubringen,  sollte
sich  baldmöglichst  mit  unserem  Team  in  Verbindung
setzen.
 

Prospektmaterial 2016
So  nach  und  nach  sind  wieder  alle  aktuellen  Informa-
tionen 2016 zu Pottenstein und zur Fränkischen Schweiz
vorrätig. Schauen Sie doch ab und zu im Tourismusbüro
vorbei und informieren sich aus erster Hand.
 

Landesgartenschau Bayreuth 2016
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: 
Vom  22.  April  bis  9.  Oktober findet  die  Landes-
gartenschau in Bayreuth statt. Auch die Gemeinde Stadt
Pottenstein ist daran aktiv beteiligt. Den Regionalpavillon
haben wir vom 28. Juli bis 3. August belegt und werden
dieses Forum wieder aktiv nutzen, um auf die Schönheit
und Attraktivität  unserer  Region hinzuweisen. Dazu wird
es ein buntes Rahmenprogramm geben. 
Die Strategie der diesjährigen Landesgartenschau bezieht
die  gesamte  Region  rund  um  Bayreuth  mit  ein.  Als
regionale  Akzente,  also  sozusagen  Außenstellen  der
Landesgartenschau 2016,  wurden nach einem Auswahl-
verfahren  auch  die  Felsenburg  Tüchersfeld  mit  dem
Fränkische  Schweiz–Museum  und  das  Klumpertal
ausgewählt.  Im  Klumpertal  werden  dazu  erstmals  und
regelmäßig Exkursionen angeboten. 

Die  Termine  sind  bereits  im  offiziellen  Veranstaltungs-
kalender der Stadt Pottenstein 

www.pottenstein.de – Veranstaltungen

veröffentlicht. 

Wir  laden  alle  Interessierte  bereits  jetzt  herzlich  zur
Teilnahme ein!

Pottenstein, 07.01.2016

Ihr Team vom Tourismusbüro   

-----------------------------------------------------

http://www.pottenstein.de/
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Information für Senioren
  

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Ich hoffe, Ihr seid alle gut ins neue Jahr gekommen!

Auch für 2016 sind wieder interessante Veranstaltungen
und Fahrten geplant.

Eine  Winterwanderung findet  im  kommenden  Monat
statt.    Der  Termin  wird  kurzfristig  nach  Wetterlage
festgelegt. Hierzu erfolgt Einladung über die Tagespresse!

Hinweisen  möchte  ich  nochmals  auf  den
Seniorenfasching am  24.  Januar 2016 im  Bürgerhaus
Pottenstein.  Karten  gibt  es  im  Vorverkauf  bei 
Schreibwaren Seyferth in Pottenstein (Tel. 09243/265).

Mit freundlichen Grüßen
Erwin Sebald

Pottensteiner Faschingsumzug
 

Der Pottensteiner Faschingsumzug findet am Faschings-
dienstag,  09.02.2016 statt. Die Aufstellung ist um  13.30
Uhr bei  der  Straße  „Fronfeste“,  Bereich  SeniVita,  ca.
14.00 Uhr setzt sich der Zug in Bewegung.

Die Stadt Pottenstein würde es heuer wieder begrüßen,
wenn  sich  zahlreiche  Gruppen  aus  Vereinen,
Stammtischen  und  Schulen  zur  Teilnahme  am  Umzug
entschließen würden. 

Gruppen/Vereine, die sich im vergangenen Jahr beteiligt
haben,  wurden  direkt  angeschrieben.  Weitere  Gruppen
werden gebeten, sich mittels dem auf der folgenden Seite
abgedruckten  Formular  bei  der  Stadt  Pottenstein
anzumelden. 

Für  Rückfragen  steht  Ihnen  die  Stadtverwaltung,  Tel.
09243/708-0, zur Verfügung. 

Veranstaltungen
 

jeweils mittwochs, 18.30 Uhr:
Kirchenbirkig,  Schützenhaus:  Jugendschießtraining  des
Schützenvereins Kirchenbirkig
 

jeweils mittwochs, 19.00 Uhr: 
Pottenstein, Schießhaus Gasthof Mager: Training der 
Schützengesellschaft Pottenstein
 

jeweils freitags, 19.00 Uhr:
Tüchersfeld, Pfarrheim, Am Lindsbach: Jugendtraining und 
Spieleabend des Schachclubs Pottenstein 

 

• Samstag, 23.01.2016, 19.11 Uhr: 
Pottenstein, Bürgerhaus: Prunksitzung 
Veranstalter: Faschingskomitee  der  Soldatenkamerad-
schaft Kühlenfels-Waidach
 

• Sonntag, 24.01.2016, 14.00 Uhr: 
Pottenstein, Bürgerhaus: Seniorenfasching 
Veranstalter: Faschingskomitee  der  Soldatenkamerad-
schaft Kühlenfels-Waidach

• Mittwoch, 27.01. - Samstag, 30.01.2016:
Skiausflug  nach  Wagrein  des  Skiclubs  Regenthaler
Brettlrutscher 

• Freitag, 29.01.2016, 20.00 Uhr: 
Bürgerhaus Pottenstein: Gauditreffen 
Veranst.  Faschingskomitee  der  Soldatenkameradschaft
Kühlenfels-Waidach

 

• Freitag, 29.01.2016, 20.11 Uhr:
Elbersberg, Sportheim: Weiberfasching 
Veranstalter: TSV Elbersberg
 

• Montag, 01.02.2016, 19.30 Uhr:
Püttlach, Gasthaus Persau:  Vortrag zum Thema: „Ständige
Erkältungen:  Was  ist  der  Grund,  was  kann  man  tun?"
Referent: Matthias Rausch, Heilpraktiker, Seybothenreuth 
Teilnehmergebühr: 2,00 €
Veranstalter: Bayerischer Bauernverband
 

• Dienstag, 02.02.2016, 19.30 Uhr:
Pottenstein,  Gasthaus  Mager:  Pottensteiner  Bauerntag,
Thema:  „Gruppe  Landwirtschaft  und  Forsten  an  der
Regierung von Oberfranken – Aufgaben und Ziele“, 
Referent: Rainer Prischenk, Regierung von Oberfranken
 

• Donnerstag, 04.02.2016, 19.00 Uhr:
Regenthal, Sportheim: Weiberfasching 
Veranstalter: SV Kirchenbirkig/Regenthal
 

• Samstag, 06.02.2016, 19.00 Uhr:
Regenthal, Sportheim: Faschingsball
Veranstalter: SV Kirchenbirkig/Regenthal
 

• Montag, 08.02.2016, 20.11 Uhr:
Elbersberg, Sportheim: Rosenmontagsball
Veranstalter: TSV Elbersberg
 

• Dienstag, 09.02.2016, 13.00 Uhr:
Elbersberger Faschingsumzug
 

• Dienstag, 09.02.2016, 14.00 Uhr:
Pottensteiner  Faschingsumzug,  Aufstellung um 13.30 Uhr
im Bereich Norma/SeniVita Seniorenheim
 

• Montag, 22.02.2016, 19.00 Uhr:
Pottenstein, Gasthaus Goldene Krone: Filmreihe im Winter,
gezeigt  wird  der  Film „Honig  im  Kopf“:  Der  ehemalige
Tierarzt Amandus leidet zunehmend unter Alzheimer. Als
Amandus geistiger und motorischer Verfall  immer weiter
voranschreitet,  sieht  sein  Sohn  Niko  keine  Alternative
dazu, ihn in eine betreuende Einrichtung zu geben. Dies
will dessen elfjährige Tochter Tilda nicht hinnehmen. Sie
begibt sich mit ihrem Großvater auf eine Reise...
Veranstalter: Elisabeth-Verein Pottenstein e.V.
 

• Donnerstag, 25.02. - Sonntag, 28.02.2016:
Erwachsenen-Skifahrt nach Gröden des 
Skiclubs Kühlenfels 

Veranstaltungen im SeniVita Seniorenhaus 
St. Elisabeth Pottenstein
Neben den Bewohnern des SeniVita Hauses sind 
auch Gäste herzlich willkommen!

Freitag, 22.01.2016,16:00 Uhr: Katholischer Gottesdienst

Samstag,  30.01.2016: Hausfasching  mit  Musik  von  Herrn
Bernhard Bauernschmitt

Freitag, 12.02.2016, 16:00 Uhr: Katholischer Gottesdienst 

Sonntag, 21.02.2016, 15:00 Uhr Wiener Café  

Freitag, 26.02.2016,16:00 Uhr: Evangelischer Gottesdienst

      Veranstaltungshinweise ohne Gewähr!
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An
Stadt Pottenstein
Forchheimer Straße 1
91278 Pottenstein
Fax 09243/708-10, Mail: poststelle@pottenstein.bayern.de 
  

Hiermit melden wir uns verbindlich zum Pottensteiner Faschingsumzug 2016 am 
Faschingsdienstag, 09.02.2016 um 14.00 Uhr an. Rückgabe bis spätestens 01.02.2016.

Name/Verein:

Anschrift:

Ansprechpartner:

Telefon: Handy:

Fax: E-Mail: 

Wir nehmen teil mit 
O einem Wagen: _____________________________________________________

genaue Angaben (Traktor u. Hänger oder Pkw mit Kennzeichen)
  

Länge: ca.              ______________________________________________________
  

O mit Musik O  ohne Musik

O einer Fußgruppe     ____________________________________________________

Personenanzahl ca.:

O Kapelle/Spielmannszug:  ____________________________________________________
Personenanzahl ca.:

Motto: _____________________________________________________

Kurzinfo zur _____________________________________________________

Moderation:
___________________________________________________________________________
  

___________________________________________________________________________

_________________________ _____________________________
Ort, Datum               Unterschrift:    
  

Pottensteiner Faschingsumzug 2016

Auf geht’s zum 

mailto:poststelle@pottenstein.bayern.de
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STADT POTTENSTEIN MIT ORTSTEILEN
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STADT POTTENSTEIN MIT ORTSTEILEN Alterspyramide
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Einwohnerzahlen im Vergleich zum Vorjahr:

Ausländische Mitbürger im Gemeindegebiet Pottenstein
    

Stand: 31.12.2015



Amtsblatt Nr. 01/2016 Seite 9 22. Januar 2016

Mitteilungen anderer Behörden

und Stellen 
  

Amt für Ländliche Entwicklung
Oberfranken
  

Ländliche Entwicklung
Verfahren Trägweis 
Stadt Pottenstein, Landkreis Bayreuth

Neuwahl  der  ehrenamtlichen  Vorstands-
mitglieder und ihrer Stellvertreter  (§ 21 Abs. 3
des Flurbereinigungsgesetzes -  FlurbG,  Art. 4 Abs. 3
Satz 1, 2  und 5 und Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur
Ausführung  des  Flurbereinigungsgesetzes  -
AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung

Die  Eigentümer  der  zum  Verfahrensgebiet  Verfahren
Trägweis  gehörenden  Grundstücke  und  die  ihnen
gleichstehenden  Erbbauberechtigten  werden  hiermit  zur
Teilnehmerversammlung geladen. 

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche
Entwicklung Oberfranken statt am:

Montag, den 22.02.2016, um 19.00 Uhr,
Ort: Gemeinschaftsscheune Trägweis

 

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der 

Teilnehmergemeinschaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und 

ihrer Stellvertreter
3. Erläuterungen zur Bekanntgabe des 

Flurbereinigungsplans
4. Allgemeine Aussprache

Der  Vorstand  führt  die  Geschäfte  der  Teilnehmer-
gemeinschaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer
am Verfahren besitzen. Wünschenswert ist deshalb, dass
sich  möglichst  viele  Teilnehmer  an  der  Neuwahl  des
Vorstandes beteiligen.
Das Amt für  Ländliche Entwicklung Oberfranken hat  die
Zahl  der  zu  wählenden  Mitglieder  des  Vorstandes  und
deren Stellvertreter auf je 4 festgesetzt.
Jeder  stimmberechtigte  Teilnehmer  oder  Bevollmächtigte
kann  somit  als  Mitglied  und  Stellvertreter  insgesamt  8
Personen in den Vorstand wählen.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer.  Die Teilnehmer sind
die  Eigentümer  der  zum  Verfahrensgebiet  gehörenden
Grundstücke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern
gleich  (§ 10  Nr. 1  FlurbG).  Jeder  Teilnehmer  hat  eine
Stimme.  Gemeinschaftliche  Eigentümer  gelten  als  ein
Teilnehmer.  Einigen  sich  gemeinschaftliche  Eigentümer
nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl
ausgeschlossen werden.
Die  Vertretung  durch  Bevollmächtigte  ist  zulässig.
Bevollmächtigte  haben  sich  in  der  Versammlung  durch
eine  schriftliche  Vollmacht  auszuweisen,  bei  der  die
Unterschrift  des  Vollmachtgebers  öffentlich  oder  amtlich
beglaubigt  sein  muss.  Die  amtliche  Beglaubigung  erteilt
die Gemeinde gebührenfrei. Zu beachten ist jedoch, dass
nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer
oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er

mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in
der  Wahlversammlung  anwesend  sein  können,  werden
daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht
selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Die  zu  wählenden  Mitglieder  des  Vorstandes  und  ihre
Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden
Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind
diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.

Bamberg, 08.01.2016 
gez.
Th. Müller, Baudirektor

----------------------------------------------

Ländliche Entwicklung
Verfahren Weidenloh 
Stadt Pottenstein, Landkreis Bayreuth

Neuwahl  der  ehrenamtlichen  Vorstands-
mitglieder und ihrer Stellvertreter (§ 21 Abs. 3
des Flurbereinigungsgesetzes -  FlurbG, Art. 4 Abs. 3
Satz 1, 2  und 5 und Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur
Ausführung  des  Flurbereinigungsgesetzes  -
AGFlurbG) 

Bekanntmachung und Ladung

Die  Eigentümer  der  zum  Verfahrensgebiet  Verfahren
Weidenloh  gehörenden  Grundstücke  und  die  ihnen
gleichstehenden  Erbbauberechtigten  werden  hiermit  zur
Teilnehmerversammlung geladen. 

Diese  findet  unter  der  Leitung  des  Amtes  für  Ländliche
Entwicklung Oberfranken statt am:

Mittwoch, den 24.02.2016, 19.00 Uhr,
Ort: Gemeinschaftsraum der Familie Neuner,

Weidenloh 8a

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der 

Teilnehmergemeinschaft und des Wahl-
verfahrens

2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder 
und ihrer Stellvertreter

3. Erläuterungen zur Bekanntgabe des 
Flurbereinigungsplans

4. Allgemeine Aussprache

Der  Vorstand  führt  die  Geschäfte  der  Teilnehmer-
gemeinschaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer
am Verfahren besitzen. Wünschenswert ist deshalb, dass
sich  möglichst  viele  Teilnehmer  an  der  Neuwahl  des
Vorstandes beteiligen.
Das Amt für  Ländliche Entwicklung Oberfranken hat  die
Zahl  der  zu  wählenden  Mitglieder  des  Vorstandes  und
deren Stellvertreter auf je 3 festgesetzt.
Jeder  stimmberechtigte Teilnehmer  oder  Bevollmächtigte
kann  somit  als  Mitglied  und  Stellvertreter  insgesamt  6
Personen in den Vorstand wählen.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind
die  Eigentümer  der  zum  Verfahrensgebiet  gehörenden
Grundstücke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern
gleich  (§ 10  Nr. 1  FlurbG).  Jeder  Teilnehmer  hat  eine
Stimme.  Gemeinschaftliche  Eigentümer  gelten  als  ein
Teilnehmer.  Einigen  sich  gemeinschaftliche  Eigentümer
nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl
ausgeschlossen werden.
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Die  Vertretung  durch  Bevollmächtigte  ist  zulässig.
Bevollmächtigte  haben  sich  in  der  Versammlung  durch
eine  schriftliche  Vollmacht  auszuweisen,  bei  der  die
Unterschrift  des  Vollmachtgebers  öffentlich  oder  amtlich
beglaubigt  sein  muss.  Die  amtliche  Beglaubigung  erteilt
die Gemeinde gebührenfrei. Zu beachten ist jedoch, dass
nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer
oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er
mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in
der  Wahlversammlung  anwesend  sein  können,  werden
daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht
selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Die  zu  wählenden  Mitglieder  des  Vorstandes  und  ihre
Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden
Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind
diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.

Bamberg, 08.01.2016 
gez.
Th. Müller, Baudirektor

------------------------------------

Ländliche Entwicklung
Verfahren Kirchenbirkig 
Stadt Pottenstein, Landkreis Bayreuth

Neuwahl  der  ehrenamtlichen  Vorstands-
mitglieder und ihrer Stellvertreter  (§ 21 Abs. 3
des Flurbereinigungsgesetzes -  FlurbG,  Art. 4 Abs. 3
Satz 1, 2  und 5 und Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur
Ausführung  des  Flurbereinigungsgesetzes  -
AGFlurbG) 

Bekanntmachung und Ladung

Die  Eigentümer  der  zum  Verfahrensgebiet  Verfahren
Kirchenbirkig  gehörenden  Grundstücke  und  die  ihnen
gleichstehenden  Erbbauberechtigten  werden  hiermit  zur
Teilnehmerversammlung geladen. 

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche
Entwicklung Oberfranken statt am:

Donnerstag, den 25.02.2016, um 19.00 Uhr,
Ort: Gasthof Bauernschmitt, 

St.-Johannes-Str. 25, Kirchenbirkig.

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der 

Teilnehmergemeinschaft und des 
Wahlverfahrens

2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder 
und ihrer Stellvertreter

3. Erläuterungen zur Bekanntgabe des 
Flurbereinigungsplans

4. Allgemeine Aussprache

Der  Vorstand  führt  die  Geschäfte  der  Teilnehmer-
gemeinschaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer
am Verfahren besitzen. Wünschenswert ist deshalb, dass
sich  möglichst  viele  Teilnehmer  an  der  Neuwahl  des
Vorstandes beteiligen.

Das Amt für  Ländliche Entwicklung Oberfranken hat  die
Zahl  der  zu  wählenden  Mitglieder  des  Vorstandes  und
deren Stellvertreter auf je 6 festgesetzt.

Jeder  stimmberechtigte  Teilnehmer  oder  Bevollmächtigte
kann  somit  als  Mitglied  und  Stellvertreter  insgesamt  12

Personen in den Vorstand wählen.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind
die  Eigentümer  der  zum  Verfahrensgebiet  gehörenden
Grundstücke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern
gleich  (§ 10  Nr. 1  FlurbG).  Jeder  Teilnehmer  hat  eine
Stimme.  Gemeinschaftliche  Eigentümer  gelten  als  ein
Teilnehmer.  Einigen  sich  gemeinschaftliche  Eigentümer
nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl
ausgeschlossen werden.

Die  Vertretung  durch  Bevollmächtigte  ist  zulässig.
Bevollmächtigte  haben  sich  in  der  Versammlung  durch
eine  schriftliche  Vollmacht  auszuweisen,  bei  der  die
Unterschrift  des  Vollmachtgebers  öffentlich  oder  amtlich
beglaubigt  sein  muss.  Die  amtliche  Beglaubigung  erteilt
die Gemeinde gebührenfrei. Zu beachten ist jedoch, dass
nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer
oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er
mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in
der  Wahlversammlung  anwesend  sein  können,  werden
daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht
selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Die  zu  wählenden  Mitglieder  des  Vorstandes  und  ihre
Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden
Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind
diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.

 

Bamberg, 08.01.2016 

gez.
Th. Müller, Baudirektor

  

Landratsamt Bayreuth 

Gewährung von Zuwendungen des Freistaates
Bayern  zur  Förderung  des  außerschulischen
Sports (Sportförderrichtlinien) 
 

Sportvereine, die eingetragene Vereine i. S. d. § 21 BGB
sind,  können, soweit  sie im Jahre 2016 Übungsstunden
unter  der  Leitung  anerkannter  Übungsleiter  abhalten,
gemäß den Richtlinien über die Gewährung von Zuwen-
dungen  des  Freistaates  Bayern  zur  Förderung  des
außerschulischen  Sports  (Sportförderrichtlinien)  vom
30. Juli 2012 entsprechende Zuschüsse erhalten. 
 

Anträge wären bis zum 

1. März 2016 
beim Landratsamt einzureichen. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Anträge,
die nach diesem Termin eingehen oder zu diesem Termin
nicht vollständig sind, grundsätzlich nicht berücksichtigt
werden können (Ausschlussfrist). 

Im Hinblick  auf  die  in den vergangenen Jahren bei  der
Überprüfung  getroffenen  Feststellungen,  ist  bei  der
Ausfertigung der Anträge Folgendes zu beachten: 
  

1. Mit dem Antrag sind die Original-Übungsleiter-
ausweise vorzulegen. Eine Fotokopie genügt nicht.

2. Das tatsächliche Beitragsaufkommen (Ist-Aufkommen)
des Vereins bezieht sich wie bisher auf das Vorjahr  
(2015). Für die Ermittlung des Soll-Aufkommens sind 
die Mitgliederzahlen zum Stand 1. Januar des  Förder-
jahres (2016) maßgebend. Die Mitgliederzahlen 
müssen mit  der  Bestandserhebung des  BLSV über-
einstimmen. 
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3. Die Liste mit den anerkannten Lizenzen, Beispiel-
berechnungen usw. finden Sie im Internet unter: 
www.km.bayern.de/km/aufgaben/sport/
ausserschulisch/foerderrichtlinien/index.shtml. 

4. Eingereichte Übungsleiterlizenzen müssen ausnahms-
los zum Stichtag 1. März 2016 gültig sein. 
Sofern  Ausbildungs-  oder  Fortbildungsmaßnahmen  
noch nicht abgeschlossen sind und deshalb die Vor-
lage einer gültigen Lizenz nicht erfolgen kann, ist 
eine Berücksichtigung bei der Berechnung aus-
geschlossen. Sollte sich die Lizenz aufgrund einer 
Verlängerung zum Antragsstichtag beim Fachverband 
befinden, ist vom beantragenden Verein ein entspre-
chendes Bestätigungsschreiben des Fachverbandes  
vorzulegen. 

5. Der Vereinsvorsitzende trägt die Verantwortung für die
Richtigkeit der Antragsangaben, insbesondere dafür,  
dass tatsächlich alle zur Berücksichtigung vorgelegten
Übungsleiterlizenzen  aufgrund  von  Vereinbarungen  
tatsächlich Einsatz im Übungsbetrieb des Vereins 
finden. 

6. Neben einer Volllizenz kann auf Seite 3 auch eine 
vorhandene Zusatzlizenz des Übungsleiters einge-
tragen werden, wenn dieser Übungsleiter die Zusatz-
ausbildung ebenfalls aktiv im Verein einsetzt. Welche 
Zusatzausbildungen  förderrechtlich  anerkannt  sind,  
finden Sie ebenfalls auf der unter Ziffer 4 genannten 
Liste des Bayer. Kultusministeriums. 
Eine Aufteilung von Zusatzlizenzen auf mehrere 
Vereine ist nicht möglich. 

7. Falls ein Übungsleiter noch bei einem weiteren Verein 
tätig ist, muss dieser sowohl auf Seite 3 wie auch auf 
Seite 4 des Antrages (Übungsleiter in weiteren 
Vereinen) eingetragen werden. 
Außerdem ist in diesem Fall die Anlage zum Antrag  
auf Vereinspauschale 2016 auszufüllen. 

Von Seiten des Landratsamtes wird speziell auf folgende
Nummern der Richtlinien hingewiesen: 
 

Teil I Abschn. A Nr. 3: Jugendarbeit 
Teil I Abschn. A Nr. 5 2: Beitragsaufkommen 
Teil I Abschn. B Nr. 3.2.4: Bagatellgrenze 
Teil I Abschn. B Nr. 4.2: Übungsleiterlizenzen 
Teil I Abschn. B Nr. 5 : Antragsverfahren 
 

Bezüglich der Richtigkeit der Angaben sind die Übungsleiter
durch  die  Vereine  auf  die  Folgen  bei  Falschangaben
aufmerksam zu machen. 
 

Die  entsprechenden  Antragsunterlagen  können  ab
sofort  beim  Landratsamt  (Tel.:  0921/728-304)  ange-
fordert  bzw.  auf  der  Homepage  des  Landratsamtes
Bayreuth heruntergeladen werden. 

Die Feuerwehr berichtet 
  

Die Feuerwehren im Gemeindebereich der Stadt Potten-
stein  mussten im vergangenen Jahr zu folgenden 
Einsätzen ausrücken:

3 x  Wald- bzw. Flächenbrand
1 x  PKW-Brand mit Person in Gefahr
1 x  eingeklemmte Person nach Verkehrsunfall in PKW 
3 x  Verkehrsunfall absichern 
5 x  Ölspur beseitigen 
8 x  Baum auf Straße beseitigen
1 x  Hubschrauberlandeplatz ausleuchten
1 x  Personenrettung mit Drehleiter

3 x  Unterstützung des Rettungsdienstes beim Retten von
       Personen
1 x  Tür öffnen
1 x  Tür sichern
2 x  Kontrolle nach Meldung Rauch oder Feuerschein im
       Freien
5 x  Meldealarm einer Brandmeldeanlage

Des Weiteren wurden zahlreiche verschiedene Verkehrs-
absicherungen  und  Sicherheitswachen  bei  kirchlichen
oder weltlichen Veranstaltungen vorgenommen. 

Die 379 Männer und 44 Frauen, die freiwillig Dienst in den
Feuerwehren  der  Gemeinde  leisten,  verübten  im  abge-
laufenen Jahr ca. 2600 Übungs- bzw. Ausbildungsstunden
sowie  ca.  1000  Arbeitsstunden  an  Feuerwehrgeräte-
häusern oder -geräten. 

Die Feuerwehrvereine investierten freiwillig ca. 5.000 Euro
in Ausrüstung und Gerätehäuser und entlasteten damit die
Gemeindekasse. 

Bei Schulungen auf Landkreisebene haben sich 86 Feuer-
wehrkameraden weitergebildet.

5  Kameraden  haben  an  den  Staatlichen  Feuerwehr-
schulen in Regensburg bzw. in Würzburg unter anderem
den  Gruppenführerlehrgang  und  den  Lehrgang  „Leiter
einer Feuerwehr“  belegt.

In der Gemeinde sind zurzeit 10 Mädchen und 26 Jungen
zwischen  12  und  18  Jahren  in  den  Jugendfeuerwehren
tätig,  mit  denen  auch  im  vergangenen Jahr   wieder  ca.
1000 Stunden Jugendarbeit geleistet wurde.

Die FF Pottenstein richtete am 23. Mai 2015 den Jugend-
feuerwehrtag der Inspektion III mit Jugendleistungsmarsch
aus.
Ca. 120 Jugendliche aus der Inspektion konnten hier an
10 verschiedenen Stationen auf einem ca. 5 Kilometerkurs
ihr Können unter Beweis stellen. 
Von  der  Gemeinde  waren  Jugendliche  aus  den  Feuer-
wehren  Pottenstein,  Haßlach,  Kirchenbirkig.  Kühlenfels
und Püttlach vertreten. 
Außerdem  nahmen  18  Jugendliche  aus  der  Gemeinde
Pottenstein an dem „Wissenstest der Feuerwehr Bayern“
erfolgreich teil. 
Die  Feuerwehren  Kirchenbirkig  und  Tüchersfeld  haben
jeweils eine Kinderfeuerwehr (bis 12 Jahre), einmal mit 7
Buben und 3 Mädchen,  und einmal  mit  7  Buben und 2
Mädchen. Hier können sich die Kinder spielerisch auf die
Jugendfeuerwehr vorbereiten.

Vorschau auf     2016:  

• 7. Mai: Bezirksfeuerwehrtag mit Erwachsenenleis-
tungsmarsch in Großheirat, Landkreis Coburg

• 21. Mai: Jugendfeuerwehrtag mit Leistungs-
marsch in Körzendorf

• 10. September: Deutsche Jugendspange 
(Örtlichkeit noch nicht bekannt) 

• 17. – 24. September: bayernweite Feuerwehr-
aktionswoche  

• 8. Oktober: Bezirksjugendfeuerwehrtag in 
Pressig, Landkreis Kronach

• 15. Oktober: Abnahme der Flamme der 
Deutschen Jugendfeuerwehr

Weitere  Informationen  über  die  Feuerwehren  sind  über
das Internet unter www.kfv-bayreuth.de abrufbar.

http://www.km.bayern.de/km/aufgaben/sport/ausserschulisch/
http://www.km.bayern.de/km/aufgaben/sport/
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Volkshochschule Pottenstein

Geschäftsstelle: 
Rathaus Pottenstein, Forchheimer Str. 1, 
91278 Pottenstein, Tel.: 0 92 43 / 70 80 
Mail: poststelle@pottenstein.bayern.de
Vorsitzender: Stefan Frühbeißer, Erster Bürgermeister
 

Verbindliche Anmeldung spätestens 1 Woche vor 
Kursbeginn im Rathaus der Stadt Pottenstein, 
Tel. 09243/708-0.
Es gelten die AGB der Volkshochschulen im Landkreis 
Bayreuth!
Bitte überweisen Sie die Gebühren nach Kursbeginn 
anhand des an Sie ausgehändigten Überweisungsträgers.

Autogenes Training - Grundkurs
Beginn: Do., 28.01.2016    • 19.30 - 20.30 Uhr •  SeniVita
Haus  St.  Elisabeth  Pottenstein,  Multifunktionsraum  EG
(„Mufu“-Raum) • 8 Abende • mitzubringen: warme Socken
und Kissen •  Gebühr:  40,00 € •  Leitung: Margit  Freifrau
von Wintzingerode
Autogenes Training als Form der Selbsthypnose hilft Ihnen
besser mit Stress umzugehen und innere Spannungen zu
lösen. Die Schlafqualität wird erhöht und Organfunktionen
verbessert. Regelmäßig geübt, kann es zur Steigerung der
Leistungsfähigkeit  und Belastbarkeit  beitragen. Sie lernen
in  sechs  Schritten,  systematisch  zu  entspannen.  Das
Erlernte ist danach leicht selbst anzuwenden. 

Yoga I
Beginn: Mo., 15.02.2016 • 18.30 - 20.00 Uhr 
• Kath. Pfarrheim Pottenstein • 10 Abende 
• mitzubringen: Matte und Decke, kleines Kissen, bequeme 
Kleidung • Gebühr: 50,00 € •  Leitung: Claudia Redel 
Yoga ist ein bewährtes Übungssystem zur Förderung und
Erlangung  von  Gesundheit,  Wohlbefinden,  Harmonie,
Erweckung  schlafender  Fähigkeiten  und  Erweiterung  des
Bewusstseins.
 

Yoga II (vormittags)
Beginn: Mi., 17.02.2016 • 9.30 - 11.00 Uhr 
• Kath. Pfarrheim Pottenstein • 10 Vormittage 
• mitzubringen: Matte und Decke, kleines Kissen, bequeme 
Kleidung • Gebühr: 50,00 € • Leitung: Claudia Redel 
 

Aqua-Fitness
Beginn:  Do.,  18.02.2016 •  20.15  –  21.15  Uhr  •  Juramar
Pottenstein • begrenzte TN-Zahl • 6 Abende 
• Gebühr: 30,00 € + Eintritt • Leitung:  Marion Körber
Ein  gelenkschonendes,  optimales  Training  zur  Steigerung
und  Erhaltung  Ihrer  Gesundheit.  Aqua-Fitness  ist  ein  „Fat-
burner“,  weil  der  Kalorienverbrauch  durch  den  Wasser-
widerstand wesentlich höher ist als bei Gymnastik an Land.
Dieses Training setzt physische Belastbarkeit voraus, da mit
Musik und Geräten bei flottem Tempo trainiert wird.
 

Functional Training
- kluge Power für die Alltagsmuskeln
Termine:  jew.  freitags  ab  05.02.  –  18.03.2016  (außer
12.02.) • 16.45  –  17.45  h  • Turnhalle  Graf-Botho-Schule
Pottenstein • 6 x 
• mitzubr.: Isomatte, Handtuch und Getränk 
• Gebühr: 28,00 €  •  Leitung: Cindy Kade
Bei  diesem  Training  verbessern  wir  Kraft,  Balance,
Stabilität, Flexibilität und Ausdauer. Wir stärken den Rumpf
sowie die Bein- und Pomuskulatur. Mit fetziger Musik und
teilweisen Einsatz von Kleingeräten kommt auch der Spaß
nicht zu kurz!

Tanzkurse - Fortgeschrittenenkurse 
„Wir tanzen wieder“
Beginn: Do., 28.01.2016 • 19.15 – 20.45 Uhr • 6 Abende  
• Aula Graf-Botho-Schule • Gebühr: 50,00 € pro Person 
• Leitung: Detlef Röhl, City-Tanzschule Bayreuth 
Es  werden  interessante  Figuren  zu  folgenden  Tänzen
gezeigt:  Discofox,  Foxtrott,  Langsamer  Walzer,  Wiener
Walzer, Tango, Cha Cha Cha, Rumba, Jive.
 

Discofox für Fortgeschrittene
Beginn: Do., 28.01.2016 • 20.45 – 21.45 Uhr • 5 Abende 
• Aula Graf-Botho-Schule • Gebühr: 30,00 € pro Person 
• Leitung: Detlef Röhl, City-Tanzschule Bayreuth

NEU! Sprachkurs Englisch
Beginn: Mo., 07.03.2016 • 19.00 – 20.30 Uhr • 10 Abende 
• Ort wird noch bekannt gegeben 
• Gebühr:  45 € pro Person • Mindestteilnehmerzahl 8
• Leitung: Frau Angela Fürst, Englischlehrerin
    

Ihr  Schulenglisch ist  schon etwas eingerostet? In diesem
Kurs  haben  Sie  die  Gelegenheit,  Ihren  Wortschatz
aufzufrischen und zu erweitern sowie Grammatikstrukturen
aufzuarbeiten.  Daneben  wird  es  auch  ausreichend
Gelegenheit zur Konversation geben.

Die Junge VHS
Klettern, Turnen, Toben
Kurs I: für Kinder von ca. 2 – 4 Jahren (in Begleitung)
Beginn: Do., 18.02.2016 • 15.30 - 16.30 Uhr • 4 Nach-
mittage • Turnhalle Graf-Botho-Schule 
• Gebühr:  ab 7 TN 17,00 € / ab 10 TN  13,00 € 
Leitung: Gisela Unglert-Stielper
Spielideen und Sportgeräte in Kombinationen für kleinere
Kinder.
Bewegungsangebote  zur  elementaren  Bewegungs-
erfahrung  -  wie  Purzeln,  Rollen,  Springen  usw.  werden
ergänzt  mit  Geschicklichkeitsaufgaben  und  Übungen  zur
Erweiterung der Sprachkompetenzen.
Eltern  erhalten  die  Gelegenheit,  ihre  Kinder  bei  der
„Eroberung“  der  Turnhalle  zu  begleiten  und  individuelle
Anreize zu gestalten.

Kurs II: für Kinder von ca. 4 – 6 Jahren (in Begleitung)
Beginn: Do., 18.02.2016 • 16.30 – 18.00 Uhr • 4 Nach-
mittage • Turnhalle Graf-Botho-Schule • Gebühr: ab 7 TN 
21,00 € / ab 10 TN 17,00 €
 • Leitung: Gisela Unglert-Stielper 

Dieser Kurs  bietet  das Training einfacher  und komplexer
werdender  Bewegungsformen und Spiele  nach  einfachen
Regeln.  Wir  entwickeln  aus  Übungen  an  Geräten
zusammenhängende Bewegungslandschaften zum Turnen,
Klettern und Toben. 
So  entstehen  Bewegungsräume,  die  dem  Leistungs-
vermögen der Kinder angepasst werden.

Aktuelle Sportthemen und Wünsche werden aufgegriffen 
und Impulse zur Umsetzung eigener Spielideen gegeben.
 

Die  Programmhefte  mit  dem  gesamten
Kursangebot  im  Landkreis  Bayreuth  liegen  ab
sofort  im  Rathaus  der  Stadt  Pottenstein  zur
Mitnahme aus!

mailto:poststelle@pottenstein.bayern.de
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Kindergarten St. Christophorus
Elbersberg
  

Wir  begrüßen  alle  ganz  herzlich  im  neuen  Jahr  und
wünschen zum Jahresbeginn viel Glück, Gesundheit und
alles Gute!
Es dauert gar nicht lange und der Fasching steht vor der
Tür. Damit wir den Winter genießen und gleichzeitig den
Fasching  feiern  können,  haben  die  Kinder  unser  dies-
jähriges  Faschingsthema  in  einer  Kinderkonferenz  ent-
schieden:

„Schnee und Eis – alles glitzert silberweiß“
Mit  diesem  Thema  werden  wir  uns  in  den  nächsten
Wochen beschäftigen und unseren Kindergarten in eine
Eislandschaft verwandeln. 
Der  Höhepunkt  dieser  Zeit  wird  unsere  Faschings-
veranstaltung am Rosenmontag im Kindergarten sein. 
Mit viel Spaß und winterlichen Verkleidungen werden wir
einen unvergesslichen Tag erleben.
Wir freuen uns schon auf die „weißen Wochen“!

Kindergarten-Homepage ist aktualisiert!
Nach langer Zeit (bedingt durch ein technisches Problem)
haben  wir  es  wieder  geschafft,  unsere  Homepage  zu
aktualisieren.
Ab  sofort  kann  man  wieder  Infos  über  unsere  Arbeit,
Schließzeiten, Ferien, Elternbriefe, etc. im Internet finden.
Wir freuen uns auf den Besuch unserer Seite
www.kiga-elbersberg.de.
 

Kindergarten St. Martin 
Hohenmirsberg
Waldweihnachtsfeier 

Erstmalig  veranstaltete  der  Kindergarten  St.  Martin
Hohenmirsberg  seine  Weihnachtsfeier  mit  Kindern  und
Eltern in neuem Rahmen. Dafür traf man sich am 18.12.
letzten Jahres am Stodelparkplatz in Hohenmirsberg und
wanderte  mit  Kindern,  Eltern  und  Gästen  zum
„Kindergartenwald“.
Dieses Waldstück wird seit September regelmäßig einmal
wöchentlich bei Wind und Wetter für den Waldtag unseres
Kindergartens  genutzt.
Die  ca.  30minütige Wanderung  wurde von vielen  leuch-
tenden  Laternen  der  Kinder  begleitet.  Am  Waldvorplatz
wurde  ein  Lichtertanz  aller  Kinder  gezeigt,  der  mit
selbstgebastelten Jerusalemwindlichtern  in der Dunkelheit
eine besondere Stimmung verbreitete.
Im  Anschluss  daran  führten  die  Vorschulkinder  die
Geschichte  der  „Kleinen  Leute  von  Swabedoo“  auf.  Als
Geschenke  verteilten  sie  zum  Abschluss  kleine
Pelzherzchen für alle Gäste.

Die  sehr  gut  besuchte  Veranstaltung  stimmte  auf  die
Weihnachtsfeiertage ein,  und trotz leichtem Nieselregen,
ließ es sich keiner entgehen, noch bei Kinderpunsch und
warmen  Wienern  beisammen  zustehen  und  den  Abend
gemütlich ausklingen zu lassen, bevor man sich auf den
Rückweg zum Parkplatz machte.

Der  Kindergarten  möchte  auch  in  diesem  Zuge  ein
herzliches Dankeschön an  ALLE aussprechen, die uns
so fleißig  zur  Seite stehen,  an  alle  Spender,  Helfer  und
Besucher  des  Weihnachtsbasares  und  an  unseren
unermüdlichen Förderverein!
  

Das Kindergartenteam Hohenmirsberg
mit Marianne, Christa und Melanie

  
Kindergärten im Gemeindegebiet;
Anmeldetage für das Kindergartenjahr
2016/2017

Die  vier  Kindergärten  im  Gemeindebereich  Pottenstein
geben im Folgenden ihre Anmeldetage für das kommende
Kindergartenjahr bekannt.

Dienstag, 23.02. und Mittwoch, 24.02.2016
jeweils von 9.00 – 11.30 Uhr

Bringen Sie ihr Kind bitte zur Anmeldung mit und melden
Sie  auch  jene  Kinder  an,  die  während  des  Jahres
einsteigen wollen.

Sollten Sie einen Alternativtermin benötigen, können Sie 
diesen mit der jeweiligen Kindergartenleiterin vereinbaren.

Unter  folgenden  Kontaktadressen  erhalten  Sie  nähere
Informationen:

➢ Kath. Kindergarten „St. Christophorus“ Elbersberg
Leitung: Frau Pachelbel
Tel.: 09243-885
Aufgenommen werden Kinder ab 2 Jahren bis 
Schuleintritt.

 

➢ Kindergarten „St. Martin“ Hohenmirsberg
Leitung: Frau Brendel
Tel.: 09243-838
Aufgenommen werden Kinder ab 2 Jahren bis 
Schuleintritt.

 

➢ Kath. Kindergarten „St. Johannes“ Kirchenbirkig
Leitung: Frau Dreßel
Tel.: 09243-1023
Aufgenommen werden Kinder ab 2 Jahren bis 
Schuleintritt und es wird auch Schulkindbetreuung 
angeboten.

 

➢ ASB Kindertagesstätte „Rasselbande“
Leitung: Frau Kohl
Tel.: 09243-7017199

In den zwei Kindergartengruppen werden Kinder ab 3 
Jahren bis zum Schuleintritt aufgenommen und in der 
Hortgruppe Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse.  

 

➢ ASB Kindertagesstätte „St. Kunigund“ 
Leitung: Frau Wagner
Tel.: 09243-320
Aufgenommen werden in der Krippengruppe Kinder 
von 0-3 Jahren und in der Bambinigruppe Kinder von 
2-4 Jahren. 
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Tag der offenen Tür
Am  Samstag,  den  30.01.2016,  öffnet  die  staatlich
anerkannte private Fachoberschule „Fränkische Schweiz“
in Ebermannstadt von 10 - 14 Uhr ihre Türen.

In  dieser  Zeit  haben  interessierte  Jugendliche  und  ihre
Eltern Gelegenheit,  in den drei Schulgebäuden rund um
den  Kirchenplatz  den  regulären Unterricht  zu  besuchen,
an  Aktionen  und  Experimenten  der  verschiedenen
Ausbildungsrichtungen  teilzunehmen  und  sich  von
Schülern,  Eltern  und  Lehrern  Fragen  zur  Schullaufbahn
und dem Unterricht an der FOS beantworten zu lassen.

Im Schuljahr 2016/17 können Schülerinnen und Schüler in
Ebermannstadt  aus  folgenden  3  Ausbildungsrichtungen
wählen: 
• Gestaltung
• Sozialwesen
• Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie 

Für  das  leibliche  Wohl  ist  gesorgt!  Eltern,  Lehrer  und
Schüler stehen für persönliche Gespräche zur Verfügung. 
Die  Fachoberschule  ist  eine  zeitgemäße,  Praxis  und
Theorie  verbindende  Schulform,  um  in  zwei  Jahren  zur
Fachhochschulreife  zu  gelangen,  um  zu  studieren  oder
seine  Chancen  auf  dem  Arbeitsmarkt  wirksam  zu
verbessern.  Die  private  Fachoberschule  „Fränkische
Schweiz“ folgt als staatlich anerkannte Fachoberschule in
allen  Bedingungen und Vorgaben denen von staatlichen
oder kommunalen Fachoberschulen. 

Informationsabende 

Am  Donnerstag,  den  28.01. und  Donnerstag,  den
18.02.2016,  jeweils  18.30  Uhr, finden  bei  der  privaten
Fachoberschule  „Fränkische  Schweiz“  in  Ebermannstadt
Informationsabende zum Übertritt an die Fachoberschule
statt.

Schulleitung  und  Lehrkräfte  stellen  die  Ausbildungs-
richtungen vor und zeigen beruflich orientierte Wege zur
Hochschulreife auf.

Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ und
über  die  Ausbildungsrichtungen  erhalten  Sie  unter
www.senivita-schulen.de.

Persönlich  erreichen  Sie  uns  unter  der  Telefonnummer
09194/722279-0 oder unter haberl.b@senivita.de.

Anmeldezeitraum:

Der offizielle Anmeldezeitraum für das Schuljahr 
2016/17 ist vom 22.02. – 04.03.2016. 
Hier können sich interessierte Schüler/innen im 
Sekretariat anmelden. 

Fachoberschule „Fränkische Schweiz“

-----------------------------------------------------------------------------------------------------

mailto:haberl.b@senivita.de?subject=
http://www.senivita-schulen.de/
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Nachruf

Der DLRG – Ortsverband Pottenstein trauert um sein langjähriges Mitglied 

Herrn

Peter Gärtner

Unser Dank gilt seinem jahrelangen Engagement in unserem Ortsverband.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

DLRG – OV Pottenstein
Die Vorstandschaft

  

                                                                                                                   Danke
  

sagen wir allen, die sich in der Trauer 
mit uns verbunden fühlen
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.
  

Ein herzliches Dankeschön gilt auch der Bergwacht 
Pottenstein, Herrn Pfarrer Thomas Thielscher 
und der Gemeinschaftspraxis Dr. Macht und 
Dr. Bauernschmitt.
 

Für unseren 

Peter
† 13.12.2015     

Petra, Marvin und Manuel Gärtner
im Namen aller Angehörigen
   
 

Pottenstein, Januar 2016
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bayreuth 
 

  

Fit und gesund durch den Familienalltag mit Kindern bis drei Jahren

Eltern müssen täglich viele Aufgaben jonglieren – Familie, Haushalt, Job und Freizeit unter einen Hut bringen. 

Dazu soll die Ernährung der Kinder auch noch ausgewogen sein, die Bewegung regelmäßig und man selbst 

als Erwachsener ein Vorbild.

Unsere Angebote helfen Mamas, Papas, Omas, Opas und Tageseltern dabei, gesundes Essen und 

körperliche Aktivitäten ganz leicht in den Alltag mit Kindern einzubauen.

In Kursen, auf Ausflügen oder in Workshops können sie Wissenswertes und Praktisches erfahren, 

ausprobieren und mit nach Hause nehmen.

Das Programm und die Veranstaltungen werden in einem starken Expertennetzwerk unter Federführung des 

Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bayreuth eigens für Familien mit Kindern von 0 bis 3 Jahren 

entwickelt. 

Informationen und Anmeldung zu den Kursen unter www.weiterbildung.bayern.de.

Bitte filtern Sie unter der Rubrik „Ernährung und Bewegung“ nach Regierungsbezirk „Oberfranken“ und Amt 

„Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bayreuth“.

http://www.weiterbildung.bayern.de/
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Sparkasse Bayreuth

„Mr. Sparkasse“ sagt auf Wiedersehen
Josef Krieg, Kundenberater der Sparkassen-Geschäftsstelle Pottenstein, verabschiedet sich in den 
Ruhestand 
Josef Krieg ist eine Institution in Pottenstein. Seit 1979 war er in der Sparkasse der kompetente Ansprechpartner für die
Kunden – vom Kleinkind bis zum Geschäftskunden. Dabei gab er Tipps und beriet rund um die Finanzen. 
Mit  Freude leerte  er  auch die  Spardosen der  Kinder.  Für  viele  Kunden war  er der  „Chef  vor  Ort“,  der  sich um ihre
Wünsche, Anliegen und Probleme kümmerte. Ende Januar 2016 verabschiedet sich der ruhige und besonnene Kollege in
die Altersteilzeit.  
1977 begann Josef Krieg seine Ausbildung zum Bankkaufmann in der ehemaligen Stadt- und Kreissparkasse Pegnitz und
wurde danach als Mitarbeiter in der Sparkassen-Geschäftsstelle Elbersberg eingesetzt. Von September 1980 bis Oktober
1992  übernahm  er  die  Leitung  der  Geschäftsstelle  Elbersberg.  Nach  der  Zusammenlegung  der  Filialen  Bronn,
Weidensees und Elbersberg kehrte Josef Krieg im November 1992 als Kundenberater in die Geschäftsstelle Pottenstein
zurück und übernahm bis 2003 dort wieder Verantwortung, diesmal als stellvertretender Geschäftsstellenleiter. 
Josef  Krieg  erlebte  die  Veränderungen  der  Technik  von  den  Lochkarten  für  Daueraufträge,  die  Einführung  der
Kontoauszugsdrucker und Geldausgabeautomaten bis zum heutigen Onlinebanking. Zurückblickend sagt er: 
„Ich habe in jedem Kunden den Menschen gesehen. Kundenvertrauen war die Grundlage bei meinen Beratungen.“

Er  pflegte  auch  in  seiner  Freizeit  den  Kontakt  zu  seinen  Kunden  und  den  Bürgern  der  Stadt  Pottenstein.  Ob  bei
Kirchweihfesten, kirchlichen Feiern oder Schafkopfrennen: Der Banker war ein gern gesehener Gast. Gleichzeitig war ihm
das persönliche und schon freundschaftliche Verhältnis zu seinen Kolleginnen und Kollegen in der Geschäftsstelle sehr
wichtig. Sie beschreiben ihn als „Fels in der Brandung“, der durch nichts aus der Ruhe zu bringen war und die Menschen
und die Gegebenheiten in der Region kannte. 
Ein „Netzwerker“ verabschiedet sich aus dem aktiven Berufsleben. Er wird weiterhin in seiner fränkischen Heimat bleiben
und hat  noch  vieles  vor.  Der  künftige  „Unruheständler“  will  sich  seinem Hobby,  dem Wald  und der  Natur,  widmen:
Aufforsten, Bäume fällen oder Obstbäume veredeln. Nun hat er die Zeit dafür. 

Josef Krieg verlässt die „erste Reihe“. 

Die  Kolleginnen  und  Kollegen  der  Geschäftsstelle
Pottenstein wünschen ihm alles Gute!

Die neue Ausgabe des „FO:kus – Offizieller Veranstaltungskalender für das Forchheimer Land und die Fränkische 
Schweiz“ für das 1. Quartal 2016 ist erschienen und liegt ab sofort bei Ihrer Gemeindeverwaltung und Tourist-
Information sowie bei zahlreichen weiteren Verteilstellen aus.
Nach dem redaktionellen Teil mit dem Titelthema – 10 Jahre WortSpiele Pegnitz – und vielen interessanten 
Veranstaltungstipps (Konzerte, Theater, Kabarett, Märkte) folgt ein großer Sonderteil mit allen Faschings-
veranstaltungen. Daran schließt sich der Kalender mit Ausstellungen und Führungen sowie der FO:kus Junior – 
der Veranstaltungskalender für Kinder - an. Anschließend folgt der allgemeine Terminteil mit 40 Seiten. 

Alle Termine – mittlerweile über 2.000 Veranstaltungen - finden Sie auch online unter 
www.forchheimer-kulturservice.de.

http://www.forchheimer-kulturservice.de/
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E-Mail: zimmerei@stiefler.com
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 Öffnungszeiten: 

jeden Mittwoch Warmbadetag von 8 – 22 Uhr 

  

Putzfrau gesucht

Bezahlung auf 450,00 €-Basis
10,00 € pro Stunde

Aufwand: ca. 4 – 6 Std. pro Woche

Bitte melden unter
0172 8582120

 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Wiesentgruppe
Sitz Sachsenmühle, Markt Gößweinstein 
sucht zum frühestmöglichen Eintritt eine/n

Geschäftsleiter/in
in Teilzeitbeschäftigung.

  
Der/Die Geschäftsleiter/in ist für die verwaltungsmäßige und kaufmännische Erledigung 

der Verbandsaufgaben verantwortlich.

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 15.02.2016
an den Zweckverband zur Wasserversorgung der Wiesentgruppe, 

Herrn Verbandsvorsitzenden Hanngörg Zimmermann, Sachsenmühle 2, 
91327 Gößweinstein.



Amtsblatt Nr. 01/2016 Seite 21 22. Januar 2016



Amtsblatt Nr. 01/2016 Seite 22 22. Januar 2016

BAYERISCHES ROTES KREUZBAYERISCHES ROTES KREUZ
  

Der nächste Blutspendetermin des Bayerischen Roten Kreuzes findet am 

Mittwoch,   10. Februar 2016   von 16.00 - 20.00 Uhr   

in der Graf Botho Grund- und Mittelschule Pottenstein statt.
Bitte den Spendeabstand von 56 Tagen unbedingt einhalten! Bringen Sie zu jeder Spende
Ihren  Blutspendepass  mit,  zumindest  aber  einen  Lichtbildausweis  (Personalausweis,
Reisepass, Führerschein).
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Alberts § Eichler
Partnerschaft

Steuerberater – Rechtsanwälte
 

91278 Pottenstein, Mariental 3, Tel. 09243 / 7000 340  po  ttenstein  @ae-steuer-recht.de  
91257 Pegnitz, Nürnberger Straße 2, Tel. 09241 / 48980-0  pegnitz@ae-steuer-recht.de

www.ae-steuer-recht.de
  

  

Muss man bei einem Lottogewinn Steuern zahlen?
In letzter Zeit werde ich oft angesprochen über die Steuerpflicht von Lottogewinnen.
Maßgebend für die Besteuerung von einem Lottogewinn, auch in Millionen Höhe, ist das Lottoland 
des Gewinnes. Dies gilt im ganzen Europa-Land, ob Europa-Lotterie, EuroJackpot oder EuroMillions sowie 
für alle Rubbellosgewinne in jeglicher Höhe. Dies gilt auch für „Doppelten Jackpot“ oder „Zahlenschutz“. 
Zusammenfassend gilt Steuerfreiheit für alle Formen der staatlichen Lotterien. Werden die Gewinne in 
jeglicher Form der Vermögensanlage verwendet, sind die daraus folgenden Erträge unterschiedlich der 
Steuerpflicht zu unterwerfen. Ich wünsche einen Jeden eine glückliche Hand.
  

Überprüfung der Miethöhe zum 1.1.2016 bei verbilligter Vermietung
Bei der Vermietung von Wohnräumen an Angehörige oder fremden Dritten beträgt die Grenze mindestens 
66 % der ortsüblichen Marktmiete, um einen 100%igen Werbungsabzug von den Mieteinnahmen zu 
erreichen. Unterschreitet die Nettokaltmiete die Grenze von 66 %, werden die abziehbaren Werbungs-
kosten anteilig gekürzt.
Aus diesem Grund sollten alle bestehenden Mietverträge auf die Miethöhe im Verhältnis zur ortsüblichen 
Miete geprüft werden. Dies trifft auch für die Nebenkostenabrechnung zu. Bei den Vermietern, die auch bei
einer Abrechnung der Nebenkosten für Angehörigen auf eine genaue Abrechnung achten, ergeben sich 
keine Probleme.
Die über einige Jahre geltende Totalüberschussprognose ist in allen Fällen nicht mehr anwendbar. 
Auch wird empfohlen, nicht bis an die äußerste 66 % Grenze genau zu gehen. Insbesondere bei Vermietung 
an Angehörigen ist ein Mietvertrag unverzichtbar wie auch die Zahlung der Miete und Nebenkosten per 
Bank, um die Beweisbarkeit gegenüber dem Finanzamt sicherzustellen. Das Finanzamt prüft bei 
Angehörigen fast in jedem Fall den Drittvergleich mit Miete und Nebenkosten.
 

Überprüfung der Gesellschafter-Geschäftsführerbezüge vor dem 1.1.2016
Es ist zu beobachten, dass die Finanzämter die Grundlagen der Geschäftsführerbezüge im Abstand von 
2 - 3 Jahren überprüft und sich die Unterlagen vorlegen lässt.
Wenn die letzten Geschäftsführerbezüge im Jahr 2012 für die Jahre 2013 bis 2015 festgelegt wurden,
ist es an der Zeit zu handeln.
Was gehört zu den Geschäftsführerbezügen insgesamt: Das Grundgehalt, Zusatzvergütungen wie 
Tantiemen, Gratifikationen, Pensionszusagen sowie Sachbezüge, z. B. Kfz-Nutzung. Damit diese Geschäfts-
führerbezüge insgesamt als Betriebsausgaben abzugsfähig sein sollen, ist ein schriftlicher Anstellungs-
vertrag erforderlich, und die Anpassung der Bezüge durch ein Gesellschafterprotokoll nachzuweisen. 
Sind mehrere Geschäftsführer vorhanden, sind die Bezüge der Geschäftsführer aufeinander abzustimmen. 
Selbst wenn ein Geschäftsführer anderweitig Bezüge erhält, kann es notwendig sein, die Geschäftsführer-
bezüge zu beschränken. Besonders darauf hingewiesen wird, dass die Bezüge der Geschäftsführer im 
Voraus ca. 2 Monate festgesetzt werden für die Zukunft.
Wer diese Voraussetzungen nicht beachtet, muss damit rechnen, dass die Geschäftsführerbezüge oder 
Teilbeträge davon als verdeckte Gewinnausschüttung behandelt werden. Es gibt unzählige Urteile in 
dieser Angelegenheit und deshalb empfehle ich auch die Rücksprache mit dem Steuerberater zu suchen.
Bitte denken Sie auch an die Einreichung der Gesellschafterliste an das Registergericht im Januar 2016.

Heinrich Eichler Steuerberater

http://www.ae-steuer-recht.de/
mailto:pegnitz@ae-steuer-recht.de
mailto:poststelle@ae-steuer-recht.de
mailto:poststelle@ae-steuer-recht.de
mailto:poststelle@ae-steuer-recht.de
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Wir möchten Sie herzlich zu unserer
Faschingsfeier

am Samstag, den 30.01.2016 ab 15 Uhr
in das SeniVita Haus St. Elisabeth

in Pottenstein einladen.

        Für die musikalische Unterhaltung        Für die musikalische Unterhaltung
            sorgt wie immer unser Bernie.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Senioren, 
die Mitarbeiter und die Ehrenamtlichen.
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… das ideale Familien- und Spaßbad 
  in Pottenstein 

Ab sofort wieder kostenlose Wassergymnastik
jeweils mittwochs von 18 – 19 Uhr

 
---------------------------------------------------------------------

    Neue Eintrittspreise gültig ab Januar 2016
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